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Dämmerungseinbrüche – Warnung 

Vorsorge verhindert Einbrüche

• Zeitschaltuhren verwenden und in den Abend-
stunden das Licht einschalten. 

 Einbrecher scheuen Licht und Bewegung.

• Terrassentüren und Fenster verschließen und 
sichern (z.B. durch einbruchshemmende Roll-
läden). Gekippte Fenster sind wie geöffnete 
Fenster. 

 Täter scheuen Schutzmaßnahmen, sie wollen 
rasch eindringen.

• Kellerabgänge beleuchten. Außenbeleuch-
tung einschalten oder Bewegungsmelder in-
stallieren.

• Machen Sie es dem Täter so schwer als mög-
lich, in Ihr Objekt einzudringen. Jede Kleinig-
keit, welche der Täter zusätzlich überwinden 
muss, lässt ihn eher von seinem Vorhaben ab-
bringen.

• Lassen Sie keine fremden Personen (Bettler) 
in Ihr Haus/Wohnung.

• Stellen Sie Ihr Fahrrad und dgl. im Haus ab 
bzw. befestigen Sie es mit einer Kette an 
 einem Baum, Fahrradständer oder dgl.

• Bringen Sie zusätzlich mechanische oder elek-
tronische (EMA) Sicherungen an, wenn Sie der 
Meinung sind, dass sich eine Schwachstelle im 
Haus/Wohnung befi ndet.

• Teilen Sie uns jede Straftat, welche Ihnen wi-
derfahren ist oder die Sie beobachtet haben 
mit. Nur so kann die Polizei reagieren und 
agieren.

• Nach dem Feststellen eines Einbruchs nicht 
mehr in das Haus/die Wohnung gehen, so-
fortige Verständigung der Polizei und das 
Eintreffen abwarten, damit keine Spuren ver-
nichtet werden.

Vorgangsweise der zumeist 
organisierten Banden

• Tagsüber werden Siedlungen, aber auch allein 
stehende Häuser ausgekundschaftet. 

• Die Täter nützen zumeist die Zeit zwischen 
17:00 Uhr und 21:00 Uhr, um gerade in jene 
Objekte einzubrechen, bei welchen auf Grund 
der Beleuchtungsumstände mit Sicherheit an-
zunehmen ist, dass die Eigentümer nicht zu 
Hause sind. 

• Die Straftaten werden zumeist von mehre-
ren Tätern ausgeführt, dahingehend wird 
um besondere Vorsicht gebeten, sollte man 
zufällig damit konfrontiert werden. Flucht-
fahrzeug steht zudem sicher in unmittelba-
rer Nähe. 

• Bei Kontakt mit den Tätern sofort die Polizei 
unter 133 verständigen und womöglich sich 
Notizen von den Tätern, Fahrzeug etc. ma-
chen und per Notruf bekannt geben. Wir sind 
für jede Information dankbar. 

Polizeiinspektion
Nickelsdorf
Bahngasse 1
Tel: 059133/1145

Seitens der Polizei wurde in letzter Zeit ein Anstei-
gen der Eigentumskriminalität festgestellt. Grund-
sätzlich ist jeder selbst verpfl ichtet, sein Eigentum 
zu schützen, wobei die Polizei natürlich verstärkt 

in der Gemeinde unterwegs ist, oftmals auch zu 
Fuß, um präventiv für Sicherheit zu sorgen. Einige 
Tipps, was Sie für Ihre Sicherheit machen können:
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Liebe Nickels dorfe-
rinnen und Nickels-
dorfer!

Im zu Ende gehenden 
Jahr hat es wieder 
eine Vielzahl von Ver-
einsaktivitäten gege-
ben, die nur durch den 
Einsatz der freiwilligen 
Helfer möglich waren.

An dieser Stelle möch-
te ich mich recht 
herzlich bei allen be-
danken, die zu diesem 
wichtigen Element 
unseres Gesellschafts-
lebens beigetragen 
haben!

Ich bin überzeugt, 
dass es auch im kom-
menden Jahr ein 
vielfältiges Angebot 
geben wird. Um die 
Ehrenamtlichkeit zu 
würdigen und den 
Gemeinschaftssinn zu 
stärken, lade ich sie 
recht herzlich ein, an 
den Veranstaltungen 
teilzunehmen und sich 
dabei gut zu unterhal-
ten!

In diesem Sinne 
wünsche ich Ihnen ein 
friedliches, gesundes 
und erfolgreiches Jahr 
2014!

Ihr Bürgermeister
Ing. Gerhard Zapfl 

Gemeinde
Sicherheit geht jeden an

Nach Beschluss durch den Nickelsdor-
fer Gemeinderat wurde das Straßen-
projekt „Hutweidesiedlung II“ um-
gesetzt. 

Im Projekt enthalten sind u.a. die 
Errichtung einer Asphaltfahrbahn 
mit beidseitigen Betonrandsteinen, 

die Fertigstellung der Straßenbe-
leuchtung sowie diverse Einbautätig-
keiten (Gas, Wasser, Telekom, Bnet 
etc.).

Baubeginn war Montag, der 
28.10.2013, die Arbeiten wurden bis 
Jahresende durchgeführt. 

Straßenprojekt „Hutweidesiedlung II“

Die Bedrohung durch kriminelle Ele-
mente beschränkt sich nicht nur auf 
Hab und Gut, sondern nimmt auch 
außerhalb von Haus und Heim im-
mer mehr zu. Sich selbst so gut wie 
möglich zu schützen und im Falle 
eines Angriffs zu wehren, ist daher 
oberstes Gebot. 

Die SPÖ-Frauen Nickelsdorf bieten 
dazu in Zusammenarbeit mit der Po-
lizei einen speziellen Kurs für Frauen 
an, der für jede Frau jeden Alters ge-
eignet ist. Der Kurs umfasst 4 Einhei-
ten à 2 Stunden.

Selbstverteidigungskurs
Termine 
Donnerstag, 9.1., 16.1., 23.1. und 
30.1.2014, jeweils 19:00–21:00 Uhr
Ort: Turnsaal Volksschule Nickels-
dorf. 

Die Teilnahme an diesem Kurs ist 
 kostenlos! 

Anmeldung
Anmeldung ab sofort bei GV  Heidi 
Pahr unter 0664 / 66 30 958 oder 
h.pahr@aon.at

Jiu Jitsu-Training
MBA, MPA Johannes Ganster von 
der Polizeiinspektion Nickelsdorf 
bietet Nickelsdorferinnen und Ni-
ckelsdorfern die Möglichkeit zur Er-
lernung der Kampfsportart Jiu Jitsu 

zur Selbstverteidigung. Ein unver-
bindliches Training, auch für ältere 
Personen, sowie Kurse kann man im 
Trainingszentrum in der VS Halbturn, 
Unt. Bahngasse 1D absolvieren. 

Trainingszeiten 
Dienstag und Freitag von 
18:30–19:30 Uhr für Kinder und 
19:30–21:00 Uhr für Jugendliche 
und Erwachsene.

Kontakt
Homepage Jiujitsushin.halbturn.at, 
Mail an jiu-jitsu-shin@halbturn.at 
oder direkt bei MBA, MPA Johannes 
Ganster, Tel. 0664 / 27 76 342
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Vereine

Am Freitag, dem 20.09.2013, fand die jährliche 
Abschnittsübung des Feuerwehrabschnitts Fünf 
in Nickelsdorf statt. Unter dem Kommando von 
Brandinspektor Christian Meixner waren 55 Feu-
erwehrmitglieder mit acht Einsatzfahrzeugen aus 
Nickelsdorf, Deutsch Jahrndorf, Pama, Kittsee und 
Edelstal im Einsatz. Die Übungsannahme war ein 
Brand auf einer Autobahn-Tankstelle an der A4 
und ein Auffahrunfall mit einem Gefahrguttrans-
port durch Schaulustige. Übungsziel war, die Zu-
sammenarbeit der einzelnen Wehren zu trainieren 
und für die nicht Ortskundigen ein Kennenlernen 
der Zufahrtsmöglichkeiten und des ausgedehnten 
Areals insgesamt. Abschnittsbrandinspektor Jo-
hann Paradeisz zeigte sich sehr zufrieden mit dem 
Ausbildungsstand und der Zusammenarbeit mit 
den einzelnen Wehren.

Am 16.11.2013 feierte HBI Mag. Peter Limbeck sei-
nen 60. Geburtstag. Eine Abordnung der Ortsfeu-
erwehr gratulierte und überbrachte ein Geschenk.

Im Jahr 2014 feiert die Freiwillige Feuerwehr ihr 
125-jähriges Bestehen. Am 6. und 7. September 
wird dieses Jubiläum  mit einer Festveranstaltung 
am Festplatz begangen. Am Samstagnachmittag 
wird ein  feierlicher Festakt mit den Wehren aus 

der Region stattfi nden. Am Kirtagsonntag steht ein  
Frühschoppen mit anschließendem Unterhaltungs-
programm am Programm. Der traditionelle Feuer-
wehrheurigen Anfang Mai fällt 2014 leider aus.

Lust auf Balleröffnung am Feuerwehrball?
Für den Feuerwehrball am 18. Jänner 2014 suchen 
wir tanzinteressierte Jugendliche ab dem 14. Le-
bensjahr. Bitte bei Interesse um Kontaktaufnahme 
mit Feuerwehrkommandant Rudolf Lebmann un-
ter 0664 / 52 05 346.

Pensionistenverband

Freiwillige Feuerwehr

Hans Gindl, Rudolf Sonnek, Mag. Peter Limbeck und 
Rudolf Lebmann

Das diesjährige Herbsttref-
fen führte vom 5. bis 12. 
Oktober in den Schwarz-
wald und ins Elsass. Unter 
anderem besuchten die 28 
Teilnehmer aus Nickelsdorf 
und 24 Pensionisten aus 
Gols auch das EU-Parlament 
in Straßburg und konnten 
hinter die Kulissen blicken.

Am 7. November ging es 
wieder zum schon traditi-
onellen Ganslessen nach 
Trattenbach, das dieses 
Mal mit einem Besuch des 
Schimuseums in Mürzzu-
schlag verbunden wurde.

Der Pensionistenverband  
wünscht allen Mitgliedern 
und Freunden einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr.
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Kinderfreunde
Im Rahmen des schulautonomen Schwerpunkts 
„Freizeit- und Erlebnispädagogik“ absolvieren 
derzeit zwei Schülerinnen der Bundesbildungsan-
stalt für Kindergartenpädagogik in Oberwart ein 
Praktikum bei den Kinderfreunden. Die Mädchen 
aus Gattendorf und Bruckneudorf betreuen mit 
Herbert Schmelzer die Heimnachmittage und wa-
ren auch bei der Gestaltung der Halloweenfeier 
aktiv.

Der endgültige Termin für den nächsten Kinder-
maskenball steht nun mit 23. Februar 2014 fest. Ab 
Silvester können wieder jeden Sonntag Nachmittag 
unter der großen Auswahl bei Herbert Faschings-
kostüme ausgesucht und geliehen werden.

Zum zweiten Mal fand am 9.11.2013 die Jung-
weinverkostung beim Verein Kugel statt. Damit 
wurde eine im Vorjahr begonnene Tradition, eine 
alte Kulturtechnik wieder aufl eben zu lassen, er-
folgreich fortgesetzt. Der „Gemischte Satz“ fand 
erneut großen Anklang.

Auch die Ausstellung der Nickelsdorfer Kreati-
ven am 23. und 24. November 2013 war mit eini-
gen neuen Künstlern und zahlreichen interessier-
ten Besuchern wieder ein voller Erfolg.

Es ist wirklich eine Freude zu sehen, wie viel 
künstlerisches Potenzial in unserem Dorf vorhan-
den ist. Vielleicht trauen sich ja im nächsten Jahr 
wieder ein paar mehr mitzumachen. In jedem Fall 
ist diese Ausstellung kurz vor Weihnachten immer 

eine schöne Gelegenheit, sich in angenehmem Am-
biente zu treffen, zu plaudern und zu stöbern.

Kugel

Das letzte sportliche Event auf der Tennisanlage in 
Nickelsdorf fand am 28. September statt. 20 Spiele-
rinnen und Spieler matchten sich beim Sturmturnier 
um Games, Sets und die Ehre. Im Finale standen sich 
die Paarungen Walter Zechmeister/Frank Schütz und 
Hans Pahr/Stefan Kovacs gegenüber. Zechmeister 
und Frank erkämpften sich nach einem spannenden 
und intensiven Match den Turniersieg.

Der TC Nickelsdorf möchte sich bei allen freiwilli-

gen Helfern bedanken, die am 9. November gehol-
fen haben die Clubanlage winterfest zu machen. 
Besonders herzlich bedanken möchte sich der TC 
Nickelsdorf beim Autohaus Kamper Bruck/Leitha 
und bei der Firma Müllner-Weisz OG für die Pla-
nenspende.

Der Vorstand des TC Nickelsdorf und TC Nickels-
dorf 4 KIDS & TEENS wünscht allen einen guten 
Rutsch ins Sportjahr 2014!

TC Nickelsdorf
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Volksschule
Einen „Herbsttag in der Natur“ konnten die Schü-
ler der VS Nickelsdorf am 2. Oktober 2013 mit Ani-
ta Lebmann verbringen. Das Thema war „Von der 
Weintraube zum Wein“ und führte die Kinder in 
die Welt der Weinbauern und Winzerinnen. Sie 
lernten bei diesem Workshop nicht nur Wissens-
wertes, sondern durften sich auch als „Erntehel-
fer“ betätigen.

Zwei weitere Themen des herbstlichen Projekttages 
waren „Ein herbstlich gedeckter Tisch“ und „Poesie 
im Wald“.

ASV Nickelsdorf
Es geht aufwärts. Die sportliche Leitung des Ver-
eins hat bereits die Umstrukturierung und Neuge-
staltung der Kampfmannschaft in Angriff genom-

men, um für die Frühjahrsmeisterschaft bestens 
gerüstet zu sein und den drohenden Abstieg in 
die 1. Klasse Nord zu vermeiden. Erfreulich ist zur-
zeit der Blick in die Jugendmannschaften. Gleich 
47 Kinder im Alter zwischen 5 und 14 Jahren bele-
ben die vom Verein geführten U7-,  U9- und U10-
Mannschaften sowie die mit benachbarten Verei-
nen eingegangenen Spielgemeinschaften in den 
Altersklassen U12 und U14. Unser Dank gilt dabei 
den Nachwuchsbetreuern und deren Helfern, die 
sich freiwillig und gänzlich unentgeltlich in den 
Dienst der Jugendarbeit für den ASV Nickelsdorf 
gestellt haben.

Allein das Ziel, diesen Kindern und nachfolgenden 
Generationen auch weiterhin das Spiel und den Spaß 
mit dem Ball zu ermöglichen, ist Ansporn und Moti-
vation für die Vereinsführung, für das Weiterbeste-
hen des ASV Nickelsdorf zu kämpfen.

Direktorin Irmgard Maasz übergibt an Romana Huber

Am Freitag, dem 29.11.,  wurde Frau Direktor Irm-
gard Maasz offi ziell in den verdienten Ruhestand 
verabschiedet. Die berührende Veranstaltung fand 
im Beisein von Bezirksschulinspektor Reg.Rat Wolf-
gang Kery und dem Bürgermeister der Gemeinde 
Nickelsdorf, Herrn Ing. Gerhard Zapfl , statt. 

Mitwirkende und Hauptakteure waren alle 63 
Volksschulkinder, die mit verschiedensten Darbie-
tungen wie Tanz, Theater, Vorträgen und einer 
Power Point Präsentation ein fl ottes und sehr en-
gagiertes Programm lieferten. Ebenso engagiert 
wie das Wirken der seit 1999 beauftragten Direk-
torin Irmgard Maasz, die ihr Motto „Lebenslanges 
Lernen mit Freude und Begeisterung“ weit über 
die Grenzen unserer Gemeinde und des Landes 
getragen hat. Die Gemeinde bedankt sich aufs 
Herzlichste und wünscht der scheidenden Direkto-
rin alles Gute für den nächsten Lebensabschnitt.

Frau Romana Huber wird vorerst mit der interi-
mistischen Leitung der Volksschule beauftragt. 
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Pfarrgemeinden
Ich möchte in diesen Tagen das Leben wieder 
mehr achten. Möchte in jedem Menschen ein Ge-
schenk Gottes und ein Wunder seines Wirkens 
erkennen. Möchte die Menschen als meine Ge-
schwister annehmen – nicht nur die, mit denen 
ich es gut kann, sondern auch die, die mich auf 
eine harte Probe stellen. Und dabei nicht verges-
sen, dass ich selbst ein Mensch bin, der anderen 
zur Last wird. Ich möchte nicht vergessen, dass ich 
selbst ein Geschenk Gottes und ein Wunder seines 
Wirkens bin. Dann kann ich mich besser selbst ak-
zeptieren, und meine Leben wird heller.

AUS DEN R.K. PFARRMATRIKEN

Seit September 2013 bis zum Redaktions schluss 
dieser „Blick ins Dorf“-Ausgabe gab es in den 
r.k. Matriken (Taufbuch, Trauungsbuch und 
Totenbuch) keine Eintragungen.

R.K. GOTTESDIENSTE IN DER WEIHNACHTSZEIT
Di, 24. Dezember, Hl. Abend:
 15:00 Uhr Andacht für die Kinder
 Hochfest der Geburt des Herrn – Hl. Nacht:
 21:00 Uhr Christmette
Mi, 25. Dezember, Christtag –  Weihnachten: 
 9:30 Uhr Hl. Messe
Do, 26. Dezember, Fest des heiligen Märtyrers 
 Stephanus:
 9:30 Uhr Hl. Messe
So, 29. Dezember, Fest der Heiligen Familie:
 9:30 Uhr Hl. Messe
Di, 31. Dezember, Silvester: 
 17:00 Uhr Hl. Messe zum Jahresschluss
Mi, 1. Jänner, Neujahr – Hochfest der 
 Gottesmutter Maria:
 9:30 Uhr Hl. Messe
So, 5. Jänner, 2. Sonntag nach Weihnachten:
 9:30 Uhr Hl. Messe
Mo, 6. Jänner, Hochfest Erscheinung des Herrn:
 9:30 Uhr Hl. Messe

Herzliche Einladung zur Mitfeier!

AUS DEN EV. KIRCHENBÜCHERN

TOTENBUCH 
HACKSTOCK Rudolf, Rote Hahngasse 37
† am 20. Sept. 2013 im 87. Lj.
DINGELMAIER Eleonora, Bahnstraße 9
† am 14. Okt. 2013 im 86. Lj.
VALNY Helene, Mittlere Hauptstraße 58
† am 18. Nov. 2013 im 90. Lj.

TERMINE
Di, 24. Dezember, 9:00 – 11.00 Uhr: 
 Einstimmung in den Heiligen Abend 
 für Kinder im ev. Gemeindehaus

EV. GOTTESDIENSTE IN DER WEIHNACHTSZEIT
So, 22. Dezember, 4. Advent:
 10:15 Uhr Gottesdienst
Di, 24. Dezember, Hl. Abend:
 15:30 Uhr Krippenspiel
 18:15 Uhr Christvesper
Mi, 25. Dezember, 1. Weihnachtstag:
 10:15 Uhr Gottesdienst  
Do, 26. Dezember, 2. Weihnachtstag:
 10:15 Uhr Gottesdienst
So, 29. Dezember, 1.Sonntag. nach Weihn.:
 10:15 Uhr Gottesdienst
Di, 31. Dezember, Altjahresabend:
 18:15 Uhr Gottesdienst
Mi, 1. Jänner, Neujahr:
 10:15 Uhr Gottesdienst

Dass man in die Welt Vertrauen haben und dass man für die Welt hoffen darf, ist vielleicht nirgends 
knapper und schöner ausgedrückt als in den Worten, mit denen die Weihnachtsoratorien die Botschaft 
verkünden: Uns ist ein Kind geboren.

Hannah Arendt

H. Krist
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Wir gratulieren ...

Laut § 1-5 Bgld. Ehrungsgesetz ist die Veröffentlichung von Ehrungen und persönlichen Daten (Geburtstage etc.) zulässig. Sollte jemand 
 dennoch künftig im Blick ins Dorf nicht genannt werden wollen, möge er dies bitte im Gemeindeamt bekanntgeben.

... zum 97er
Schalling Anna, 19.3.

... zum 94er
Leitner Elisabeth, 15.1.
Pscheiden Rudolf, 22.1.

... zum 93er
Schragner Maria, 25.2.

... zum 92er
Wennesz Maria, 25.2.
Heßheimer Michael, 26.2.

... zum 91er
Dürr Elisabeth, 7.1.
Pulcz Josef, 5.3.

... zum 90er
Hackstock Hermine, 16.3.

... zum 85er
Novotny Irmgard, 2.1.
Finster Paul, 5.1.

... zum 80er
Michelberger Josef, 17.1.
Gärtner Theresia, 20.2.
Schmidt Emil, 26.2.
Schmickl Frieda, 26.2.
Weiss Margarethe, 5.3.

... zum 75er
Pahr Margarete, 5.1.
Kindl Karl, 3.3.
Scherhaufer Ingeborg, 5.3.
Pingitzer Hermine, 22.3.

... zum 70er
Nagy Gerhard, 21.1.
Fazekasne Sztregovay 
Agnes, 2.2.

... zum 65er
Pammer Irmtraud, 12.1.
Hofbauer Johann, 15.1.
Zapfl  Paul, 22.1.
Schwalm Waltraud, 8.2.
Breuer Gertraud, 10.3.
Barth Matthias, 13.3.

... zum 60er
Brettl Hajnal, 2.1.
Stefanek Franz, 2.1.
Valduga Rosina, 6.1.
Trapl Günter, 18.1.
Hutfl ess Werner, 22.1.
Potocka Terezia, 23.1.
Limbeck Hans, 31.1.

... zum 50er
Salzer Norbert, 19.1.
Strobl Vilmos, 21.1.
Bauer Julius, 23.1.
Imnitzer Andreas, 29.1.
Rappold Claudia, 1.2.

Rongitsch Gertrude, 13.2.
Strobl Manuela, 23.2.
Schmidt Aurelia, 8.3.

.... zur Eisernen
Johanna und Johann 
Steiner, 18.2.

.... zur Goldenen
Maria und Matthias 
Weintritt, 4.2.
Waldtraud und Karl
Gutfreund, 8.2.

... zur Silbernen
Bianca und Richard  
Schmidt, 17.2.

... zur Geburt
Hrivnakova Zara, 16.10.
Pitzer Miriam, 4.11.
Wenth Leonie, 22.11.

Franz Bartolich ausgezeichnet
Eine jagdliche Auszeichnung der besonderen Art 
wurde Anfang Dezember dem Nickelsdorfer Re-
vierjäger Franz Bartolich zuteil. Als Abschluss ei-
nes gelungenen Jagdwochenendes in Nickelsdorf 
überraschten die  langjährigen, in der kleinen Ge-
meinde Nickelsdorf sehr geschätzten Jagdpächter 
Herr und Frau Aulbach ihren verlässlichen Jäger 
und das oberste Jagdaufsichtsorgan seines Re-
vieres in Nickelsdorf mit der Verleihung des Titels 
Wildmeister. Damit werden die außerordentlichen 
Leistungen des 61-jährigen Franz Bartolich im Be-
reich der Jagd, der Hege und Pfl ege des Wildes in 
Nickelsdorf gewürdigt.

Elternverein
Bei der Jahreshauptversammlung am 
1. Oktober 2013 wurde aufgrund der 
Tatsache, dass Florian Lair aus privaten 
Gründen das Amt zurücklegte, Petra 
Lebmann als neue Obfraustellvertrete-
rin gewählt. 

Petra Lebmann, die auch schon als 
Obfrau tätig war, verfügt über große 
Erfahrung und wir wünschen ihr, zu-
sammen mit Obfrau Manuela Falb, viel 
Erfolg bei der Umsetzung der Pläne des 
Elternvereins.
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Sa, 4. Jänner, ab 16:00

1. Punsch und Glühwein
ASV / Sportplatz 

So, 5. Jänner, ab 13:30

Winterwanderung
SPÖ / Nickelsdorfer Hotter 

Sa, 11. Jänner, ab 20:00

Sportlerball
ASV / Dorfwirt 

Sa, 18. Jänner, ab 20:00

Feuerwehrball
FF / Dorfwirt

Sa, 1. Februar, ab 20:00

Damenball
Naturfreunde / Dorfwirt

So, 23. Februar, ab 14:00

Kindermaskenball 
Kinderfreunde / Dorfwirt

Sa, 1. März, ab 20:00

Maskenball
SPÖ / Dorfwirt

So, 2. März, ab 15:00

Hendl-Schnapsen
ASV / Clubhaus

Mo, 3. März, ab 13:30

Faschingskränzchen
PV / Dorfwirt

Das Team 
von Blick 
ins Dorf 
wünscht ein 
glückliches 
Neues Jahr!

Evangelische Pfarrgemeinde
Bei herrlichem Spätsommerwetter wurde am 
Sonntag, dem 13. Oktober, das Erntedankfest der 
evangelischen Pfarrgemeinde gefeiert. Nach dem 
Familiengottesdienst erfreute nicht nur der An-
blick verschiedenster Früchte von Gärten und Fel-
dern das Auge, sondern auch die mit viel Liebe von 
den Mitgliedern des Frauenkreises gestalteten De-
korationen. Das Innere der Kirche schmückte wie 
jedes Jahr zu diesem Festtag die Erntekrone. Der 
Gottesdienst wurde vom Posaunenchor eröffnet, 
der neben dem Singkreis Nickelsdorf und dem Or-
ganisten für die musikalische Umrahmung verant-
wortlich zeichnete. 

Die Kinder der 3. und 4. Klasse der VS Nickels-
dorf boten den Anwesenden einstudierte Spiele 
und Gedichte dar. Nach der Predigt durch Pfarrer 
Sönke Frost konnten sich die neuen Konfi rman-
den der versammelten Kirchengemeinde  vorstel-

len. Direkt im Anschluss standen Getränke und 
kleine Speisen bereit. Aufgrund der angenehmen 
Witterung genossen viele der Anwesenden am 
Kirchenvorplatz die Sonnenstrahlen bis in den frü-
hen Nachmittag.

Einstimmung in den Advent
Bei besinnlichen Texten, Gesang und Musikstücken 
ließen sich viele Nickelsdorferinnen und Nickelsdor-
fer am Sonntag, dem 1. Dezember, in den Advent 
einstimmen. Frau Christl Bergmeyer-Frost als Vor-
tragende, der Singkreis Nickelsdorf und der Posau-
nenchor Zurndorf-Nickelsdorf beeindruckten mit 
ihrem Können. Danach gab es auf dem Kirchenvor-
platz Punsch, Glühwein und kleine Speisen.

Die Evangelische Pfarrgemeinde Nickelsdorf be-
dankt sich bei den Mitwirkenden und Teilnehmern 
der „Einstimmung in den Advent“. 
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